
Meine dramatische Flucht
aus China
Liao Yiwu

Liao Yiwu, Friedenspreisträger des deutschen
Buchhandels, stellt sein Buch „Drei wertlose Visa
und ein toter Reisepass“ vor. Liao erzählt von sei-
ner Haft und Folter als Dissident und von seiner
Flucht nach Deutschland. Tienchi Martin-Liao,
Präsidentin des unabhängigen chinesischen PEN-
Zentrums, begleitet ihn.

So, 02. 09.2018 /11.00 - 12.45 Uhr

Der Eintritt kostet 8,50 €/ermäßigt 7,50 €.
Abaton-Kino

Auf dem Weg zum
„besseren“ Menschen
Ulrich Delius

Chinas Kommunistische Partei fürchtet öffent-
liche Kritik und ihren Machtverlust. Mit einem
punktebasierten Sozial-Kreditsystem und mit-
hilfe künstlicher Intelligenz setzt China auf eine
totale Kontrolle. Unterstützt wird es von der
Hightech-Industrie. Ulrich Delius, Direktor der
Gesellschaft für bedrohte Völker, berichtet über
totale Überwachung in Xinjiang im Nordwesten
des Landes.

Do, 06.09.2018 /18.00 - 19.30 Uhr

Senatszelt auf dem Gänsemarkt in Hamburg
Der Eintritt ist frei.

So, 09.09.2018 /11.00 - 12.45 Uhr

Shokjang

Regula Venske, Präsidentin des PEN-Zentrums
Deutschland und Migmar Dhakyel, Schweiz-
Tibeterin und Kampagnenreferentin in Berlin,
stellen das Buch „Für Freiheit bereue ich nichts“
des Tibeters Shokjang vor. Die chinesische Poli-
zei nahm Shokjang 2015 aufgrund seiner kriti-
schen Fragen als Autor und Blogger fest - ihm
wurde Separatismus vorgeworfen. Im März 2018
kam er frei.

Abaton-Kino
Der Eintritt kostet 8,50 €/ermäßigt 7,50 €.

Für Freiheit bereue ich nichts

Auf der Suche

nach

Freiheit

Gesellschaft für bedrohte Völker e.V.
(Asienreferat und Regionalgruppe Hamburg)

Verein der Tibeter in Deutschland e.V.
(Regionalgruppe Hamburg)

Tibet Initiative Deutschland e.V.
(Regionalgruppe Hamburg)

Abaton Kino

01.-23.09.2018

Veranstaltungen zur
CHINA TIME 2018 in Hamburg

Ungewöhnlich kritische



Mo, 17.09.2018 /18.00 - 19.30 Uhr

Marvin Litwak (Regisseur)

Abaton-Kino
Der Eintritt kostet 8,50 €/ermäßigt 7,50 €.

Der Spielfilm „Pawo“ zeichnet das Leben des
jungen Tibeters Dorjee auf, der spürt, was es
heißt, in seinem eigenen Land ohne Sprache,
Kultur und Freiheit aufzuwachsen. „Pawo“ be-
deutet auf Tibetisch „Held“ und basiert auf einer
wahren Geschichte. Der Film gibt das Leben des
jungen Tibeters Jamphei Yeshi wieder, der sich
2012 aus Protest gegen die Unterdrückung
Tibets selbst verbrannte.

Mo, 10.09.2018 /17.30 - 19.00 Uhr

Pawo

Allende-Platz 3, 20146 Hamburg
Tel. +49 40 413 20 320 / +49 40 413 20 330

Mobil +49 152 219 230 81
tibetervereinhamburg@yahoo.de

Abaton-Kino

office@abaton.de, www.abaton.de

Tibet Initiative Deutschland e.V.

Tel. +49 551 499 06 0, Fax +49 551 580 28
info@gfbv.de, www.gfbv.de

Regionalgruppe Hamburg

Lobsang Phuntsok, Londonerstr. 44, 53117 Bonn
Tel. +49 02289 617 71 76 / +49 173 182 05 48
vtd@tibetgermany.com, www.tibetgermany.de

Gesellschaft für bedrohte Völker e.V.

Verein der Tibeter in Deutschland e.V. (VTD)

Verein der Tibeter in Deutschland e.V.
Regionalgruppe Hamburg

Tel. +49 40 47 93 47

Veranstalter:

office@tibet-initiative.de, www.tibet-initiative.de

Tibet Initiative Deutschland e.V.

Greifswalder Str. 4, 10405 Berlin

Postfach 2024, 37010 Göttingen

tid-hamburg@gmx.de, www.tibet-hamburg.de

Tel. +49 30 420 81 521

Der Eintritt kostet 8,50 €/ermäßigt 7,50 €.
Abaton-Kino

So, 23.09.2018 /18.00 - 19.30 Uhr

Der letzte Dalai Lama?
Mickey Lemle (Regisseur)

Die tibetische Exilregierung im indischen Dha-
ramsala will sich von der kommunistischen
Führung in Peking nicht vorschreiben lassen,
wer die mögliche Nachfolge des 14. Dalai Lama
zu entscheiden hat. Der Regisseur Mickey Lem-
le gibt in seiner filmischen Dokumentation ei-
nen umfassenden Einblick in das Leben des
Dalai Lama. Christof Spitz, Übersetzer des Dalai
Lama, kommentiert den Film.

Di, 11.09.2018 /18.00 - 19.30 Uhr

Das Elend Tibets ist eine der
Tragödien unseres Jahrhunderts
Kelsang Gyaltsen

Der Eintritt kostet 8,50 €/ermäßigt 7,50 €.
Abaton-Kino

So, 16.09.2018 /11.00 - 12.45 Uhr

In Tibet sind die Menschenrechtsverletzungen
systematisch und umfassend. Sie sind aller-
dings nur die Symptome eines grundlegenden
politischen Problems. Die chinesische kommu-
nistische Führung sieht in der eigenständigen
Kultur, Sprache, Religion, Geschichte und Iden-
tität Tibets eine Gefahr für den Bestand Chinas.
Kelsang Gyaltsen, früherer Repräsentant des
Dalai Lama, berichtet. Er wird begleitet von
Helmut Steckel, Sprecher der Tibet Initiative
Deutschland e.V. in Hamburg.


